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Nebelspalter als Historiker
1917

Plombiert fuhr Lenin aus der Schweiz gen Osten und begann
Mit Stalin rot zu revoluzzen und zu liquidieren:
Den Zar', das Menschenrecht, die Freiheit, jedermann,
Sogar die Tscheka denn die GPU begann das Ausradieren

Zum Glück hat Lenin weder Buttermesser noch das Teeglas mitgenommen,
So hat die Schweiz ein' Teil der Sammlung von der Heydt herausbekommen.

1918

Der Grippe, die erschreckend wirkte, bot kein Mittel Trutz.
Der Generalstreik war als harte Nuß zu knacken.
In der Kaserne suchte die Regierung Zürichs Schutz -
Und Willem zwo begann in Holland Holz zu hacken.

Mit Penicill bekämpft man heut die Grippe -
Der Kreml wird der SPS nie mehr zur Klippe

1919

Zu Versailles ward das <Ende Feuer> unterschrieben.
Vom Völkerbund erhoffte man das Friedensglück -
Herr Motta wollt' und konnte keinen Russen lieben,
Herr Wilson zog sich von der alten Welt zurück.

Der Weg des Völkerbunds war kurz - dazu beschwerlich,
Denn seine Führer waren allesamt zu wenig ehrlich WS

Fremdwörter sind Glückssache

In unserem Büro ereiferte sich eine Frau
über ein Konkurrenzunternehmen.
Erregt beteuerte die Kundin: «Eines ist
sicher, wenn Herr Meier sein Geschäft
so weiterführt, geht er dem Urin ent
gegen.» ds.

Die Nachbarin erzählt meiner Frau, daß
ihr Sohn Hans in der Firma X eine gute
Stelle bekommen habe und dies ohne jede
Projektion! iscm-

Signor Ravioli hat eine sichere Hand.
Das beweist er nicht nur beim Bocciaspiel:

Seine Roco Ravioli sind ein Wurf,
der jeden Esser zum Schmunzeln bringt.

ROCO Ravioli

in 5 praktisch abgestuften Dosengrössen - mit Juwo Punkten

Wir gehören zusammen,
denn Sie erhalten mich, sagt
das Packpapier. Ohne Sie

würde man mich zuerst
zukleben und dann aufreissen.
Vereint sind wir beide allen
stets und überall nützlich.
Sie sind halt aus guter
Familie, eine

SCHAFFHAUSER
SCHNUR

Schweizerische Bindfadenfabrik Schaffhausen
Verkauf durch Wiederverkäufer
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